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EPPSTEIN/BOCHUM – Zum 1. Juli 2022 steigen 
die Tarifgehälter für Zahnmedizinische Fachange-
stellte (ZFA) und in diesem Beruf Fortgebildete in 
Hamburg, Hessen, im Saarland und in Westfalen-
Lippe um 5,5 Prozent. Der Vergütungstarifvertrag 
hat eine Laufzeit bis zum 30. Juni 2023. Auch die 
Ausbildungsvergütungen erhöhen sich zum 1. De-
zember 2022. Dieser Vertrag gilt 13 Monate.

„Damit ist es uns gelungen, in schwierigen Zeiten 
mit diversen Unwägbarkeiten einen attraktiven Tarif-
abschluss für die ZFA in diesen Kammerbereichen zu 
erzielen. Es ist ein Zeichen der Wertschätzung der 
Leistungen des zahnärztlichen Praxispersonals in der 
Pandemie und der gelebten Tarifpartnerschaft in den 
genannten  Regionen“,  erklärte  Hannelore  König, 
Verbandspräsidentin und Verhandlungsführerin auf 
Arbeitnehmerseite. Der Zahnarzt und Verhandlungs-
führer  der  AAZ  Hans-Joachim  Beier  ergänzt:  „Als 
Tarifpartner haben wir uns das Ziel gesetzt, die At-
traktivität des Berufs weiter zu erhöhen und überdies 
viele junge Menschen für das Berufsbild der Zahnme-
dizinischen Fachangestellten zu begeistern. Unsere 
Mitarbeiter sollen für die hervorragende Arbeit, die sie 
in unseren Praxen leisten, adäquat bezahlt werden. 
Daher gehörte es sich für uns, die aktuellen Preisstei-
gerungen in diesen bewegten Zeiten durch eine ange-
messene Tariferhöhung auszugleichen.“

Die Tarifverhandlungen zwischen dem Verband 
medizinischer Fachberufe e.V. und der Arbeitsgemein-
schaft zur Regelung der Arbeitsbedingungen der ZFA/
Zahnarzthelferinnen in Hamburg, Hessen, im Saar-
land und in Westfalen-Lippe fanden am 8. April 2022 
in Saarbrücken statt. Bis zum Ende der Erklärungsfrist 
war Stillschweigen vereinbart worden. Für ZFA gibt es 
nur Tarifverhandlungen für die Kammerbereiche Ham-

burg, Hessen, Saarland und Westfalen-Lippe. Beide 
Tarifpartner sehen die Tarifverträge als Mindestanfor-
derungen und rufen die zahnärztlichen Arbeitgeber in 
den tarifl osen Regionen dazu auf, sich an den neuen 
Vergütungen zu orientieren. 

Quelle: Verband medizinischer Fachberufe e.V. und 
Arbeitgeber-Arbeitsgemeinschaft

Tarifabschluss für Zahnmedizinische Fachangestellte  
5,5 Prozent – ein Zeichen der Wertschätzung für die Arbeit der Praxisangestellten.

MUNDHYGIENE: paro/Esro AG
„Made in Switzerland“ steht für höchste Qualität. Für uns heißt das: 
hochwertige Ware im Herzen Europas produziert, ohne lange Logistik-
ketten schnell verfügbar. www.paroswiss.de

VERANSTALTUNG: EUROSYMPOSIUM
Implantologie in Konstanz am Bodensee: Am 23. und 24. September 
fi ndet unter wissenschaftlicher Leitung von Prof. Dr. Dr. Frank Palm zum 
siebzehnten Mal das EUROSYMPOSIUM statt.

WISSENSCHAFT: Gerodontologie
Im hohen Alter können in kurzer Zeit große Zahnschäden entstehen. Der 
Zahnerhalt bei betagten Patienten erhöht spürbar ihre Lebensqualität. 
Von Dr. Walter Weilenmann, Schweiz.
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Wie wir starten, entscheidet darüber, wie es 
für uns weitergeht – das gilt nicht nur für den 
Wochenbeginn am Montag, sondern beson-
ders für den Traumjob Zahnmedizinische 
Fachangestellte. Die aktuelle Ausgabe der 

Zahnärztlichen Assistenz hält, was sie ver-
spricht – als das Wissens-Update für ZFAs, 

ZMPs, DHs und Co. Damit der Top-10-Ausbildungs-
beruf qualitativ mehr als nur einen Zahn zulegt, 
stellt Sylvia Gabel, Referatsleiterin für ZFA beim 

Verband medizinischer Fachberufe e.V., die wichtigsten Än-
derungen der neuen ZFA-Ausbildungsordnung vor, die ab 
August für alle Azubis gelten. 

Dass nicht nur das Wie, sondern auch das Wo viel aus-
macht, zeigt das Thema „Stadt vs. Land“: Im Doppel-
interview berichten zwei Zahnfeen – eine aus der pul-

sierenden Großstadt, die andere aus einer beschaulichen 
Dorfi dylle – über die unerwarteten Gemeinsamkeiten 
und offensichtlichen Unterschiede ihres Praxisalltags. 

Last, but not least beweist ZFA Cornelia Teichert, 
was wahre Berufstreue bedeutet – arbeitet sie doch seit 
sage und schreibe fast 50 Jahren in ein und derselben 
Zahnarztpraxis und denkt auch mit 66 Jahren noch lange 

nicht ans Aufhören. 
Mit seinem freshen Konzept und Layout überzeugt das 

beliebte Supplement der Dental Tribune Deutschland ein-
mal mehr mit seinem gewohnt erfrischenden Mix aus Fach-

wissen, Dental Lifestyle und 
Fortbildungsempfehlungen. 
Die Möglichkeit, interaktiv 
auf den bekannten Online-
kanälen wie Facebook, Ins-
tagram und Co. mitzuwir-
ken, erleichtert gleichzeitig 
den  direkten  Austausch 
mit anderen Kolleginnen 
und schnürt so ein span-
nendes Gesamtpaket. All 
das und noch viel mehr 
gibt’s  in  der  aktuellen 
Zahnärztlichen Assistenz
– direkt als Beilage in 
dieser Ausgabe!

Von Kopf bis Fuß auf ZFAs eingestellt 
Die neue Ausgabe der Zahnärztlichen Assistenz gibt’s in diesem Heft.
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Fortbildungsempfehlungen. 
Die Möglichkeit, interaktiv 
auf den bekannten Online-
kanälen wie Facebook, Ins-
tagram und Co. mitzuwir-
ken, erleichtert gleichzeitig 
den  direkten  Austausch 
mit anderen Kolleginnen 
und schnürt so ein span-
nendes Gesamtpaket. All 
das und noch viel mehr 
gibt’s  in  der  aktuellen 
Zahnärztlichen Assistenz
– direkt als Beilage in 
dieser Ausgabe!
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Grün ist „in“ – das wissen wir nicht erst seit den Fridays for 

Future-Protesten. „There is no Planet B“ heißt konsequenterweise 

auch, die natürlichen Ressourcen der Erde zu schonen, und 

das geht nur gemeinsam: Also Ärmel hochgestreift, 

die Kolleginnen ins Boot geholt und zusammen 

die Praxis schon mit kleinen Kniffen ökologischer 

und umweltfreundlicher gestalten – 

mit unseren grünen Einspar-

potenzialen ein erster Schritt in 

die richtige Richtung mit jeder 

Menge Ausbaupotenzial!

THEORIE & PRAXIS

Zugegeben, nach über 21 Jahren wurde es 

mehr als Zeit, die Anforderungen an die 

Ausbildung für Zahnmedizinische Fachange-

stellte zu überarbeiten – nun starten ab August 

die Neulinge mit dem entstaubten Kriterien-

katalog durch. Was alles neu ist, was gleich 

blieb und was es unbedingt zu beachten gilt, 

erläutert Sylvia Gabel, Referatsleiterin für ZFAs 

vom Verband medizinischer Fachberufe e.V.

„Landei“ oder „Großstadtpflanze“ – wie arbeitet es sich wo?

So gelingt Nachhaltigkeit in der Praxis

› Mehr auf S. 28

› Mehr auf S. 32

› Mehr auf S. 38

GEHT’S NOCH?!
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Stadt Land

Big City Life oder Natur pur, 600.000-Einwohner-Metropole gegenüber rund 6.000-Leute- 

Idylle: Die Praxen der Republik sind so unterschiedlich wie ihre Mitarbeiterinnen. Vielfalt 

lautet das Stichwort – nicht nur geografisch, sondern auch in puncto Arbeitsaufgaben und 

Work-Life-Balance. Im Doppelinterview berichten Dina Hasagic aus einer der größten 

Zahnarztpraxen Deutschlands sowie Helga Lackner, die im beschaulichen Fischbachau in 

Oberbayern tätig ist, über ihre Arbeitsorte, die unterschiedlicher nicht sein könnten.
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Für mehr Azubis in den Praxen

ZFA-Ausbildung 
frisch aufpoliert

NACHGEBOHRT

für uns weitergeht – das gilt nicht nur für den 
Wochenbeginn am Montag, sondern beson-
ders für den Traumjob Zahnmedizinische 
Fachangestellte. Die aktuelle Ausgabe der 

Zahnärztlichen Assistenz
spricht – als 

In dieser 

Ausgabe
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